
2. Mose 17
DIE SCHRIFT · BUBER-ROSENZWEIG (1929)

1 Sie zogen, alle Gemeinschaft der Söhne Jissraels, aus der Wüste Ssin, nach ihren

Zughalten, auf SEIN Geheiß. Sie lagerten in Rfidim, da war kein Wasser zu trinken

fürs Volk.

2 Das Volk zankte mit Mosche, sie sprachen: Gebt uns Wasser, daß wir trinken!

Mosche sprach zu ihnen: Was zankt ihr mit mir! was prüft ihr IHN!

3 Das Volk durstete dort nach Wasser, das Volk murrte gegen Mosche, es sprach:

Warum habt ihr uns dann heraufgebracht aus Ägypten, mich, meine Kinder, mein

Vieh Durstes sterben zu lassen!

4 Mosche schrie zu IHM, sprechend: Was soll ich diesem Volke tun! noch ein weniges,

und sie steinigen mich!

5 ER sprach zu Mosche: Schreite dem Volk entlang, nimm mit dir von den Ältesten

Jissraels, und deinen Stab, mit dem du den Fluß schlugst, nimm in deine Hand, und

geh!

6 Da, ich stehe dort vor dir auf dem Fels am Choreb, du schlägst an den Fels, Wasser

fährt aus ihm hervor, und das Volk trinkt. Mosche tat so vor den Augen der Ältesten

Jissraels.

7 Er rief den Namen des Orts Massa, Prüfe, und Mriba, Gezänke, wegen des Zankens

der Söhne Jissraels und deswegen, daß sie IHN prüften, sprechend: Ist ER drinnen

bei uns oder nicht?

8 Amalek kam und wollte mit Jissrael kämpfen in Rfidim.

9 Mosche sprach zu Jehoschua: Wähle uns Männer, fahr aus und kämpfe gegen

Amalek! morgen stelle ich mich auf das Haupt des Hügels, den Gottesstab in meiner

Hand.

10 Jehoschua tat, wie Mosche zu ihm gesprochen hatte, zu kämpfen gegen Amalek.

Mosche, Aharon und Chur stiegen auf das Haupt des Hügels.



11 Und es geschah, wie Mosche seine Hand aufreckte, überwog Jissrael, und wie er

seine Hand ausruhte, überwog Amalek.

12 Schwer wurden Mosches Hände, sie nahmen einen Stein und legten den unter ihn,

und er setzte sich darauf, und Aharon und Chur stützten seine Hände, von hier einer

und von hier einer. Es blieben seine Hände in Treuen, bis die Sonne einging.

13 Jehoschua schwächte Amalek und sein Volk mit dem Biß des Schwerts.

14 ER sprach zu Mosche: Schreib das zum Gedächtnis ins Buch und legs in die Ohren

Jehoschuas: ja, ich wische, wische das Gedenken Amaleks unter dem Himmel hinweg.

15 Mosche baute eine Schlachtstatt und rief ihren Namen: ER mein Banner.

16 Er sprach: Ja, Hand an den Hochsitz oh Ihm! Kampf für IHN gegen Amalek

Geschlecht um Geschlecht!
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